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„Ärzte für Sachsen“ – das Netzwerk mit 
über 170 Partnern unter dem Dach der 
Sächsischen Landesärztekammer – 
macht seit 2009 ärztlichen Nachwuchs 
auf die Arbeit im Freistaat neugierig. 
Dies geschieht vor allem durch die 
gezielte Kommunikation sächsischer 
Fördermaßnahmen für Medizinstudie-
rende und junge Ärzte. Der Zielgruppe 
entsprechend findet man „Ärzte für 
Sachsen“ nun auch auf Instagram.

Unsere Themen:
•	 „Nachgehakt“: (künftige) Ärzte 

berichten in Interviews und Stories 
über das (studentische) Leben in 
Sachsen, über ihre Facharztweiter-
bildung und die ärztliche Tätigkeit in 
den verschiedensten fachlichen 
Bereichen und Regionen des 
Freistaates.

•	 „Gut zu wissen“: Hier gibt es kom-
pakte Informationen zu allen Fragen 
auf dem Weg zum Facharzt. Außer-
dem werden ausgewählte Förder-
programme und Unterstützungs
angebote für Medizinstudierende, 

Ärzte in Weiterbildung und Fach-
ärzte in Klinik und Praxis vorgestellt.

•	 „Berufseinstieg und Weiterbildung“: 
Neben Tipps zur Facharztwahl und 

den wichtigsten Infos zur Weiter
bildung in Sachsen, zu möglichen 
Bereichen (ambulant? stationär? 
Öffentlicher Gesundheitsdienst?) 
sowie den kleinen und großen 
Hürden des Berufseinstiegs, sollen 
hier vor allem auch die sächsischen 
Weiterbildungsverbünde die Mög-
lichkeit haben, sich vorzustellen.

Das Netzwerk „Ärzte für Sachsen“ fin-
den Sie auf Instagram unter dem Pro-
filnamen und dem Hashtag „aerzte 
fuersachsen“. Wir freuen uns über 
jeden, der uns abonniert, folgt oder 
liked. Einfach reinschauen unter www.
instagram.com/aerztefuersachsen 

Martin Kandzia M.A. 
Koordinierungsstelle Netzwerk 

„Ärzte für Sachsen“
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#aerztefuersachsen: „Ärzte für Sachsen“ 
jetzt auch auf Instagram

Trotz Corona – oder gerade weil die Stu-
dierenden der Medizin auf einen Groß-
teil des praktischen Unterrichts ver-
zichten mussten – wurde auch in die-
sem Jahr die Summerschool Allgemein-
medizin vom Bereich Allgemeinmedizin 
der Universitätsklinik Dresden durch-
geführt. In Kooperation mit dem Medi-
zinischen Interprofessionellen Trainings

zentrum (MITZ) und dem Netzwerk 
„Ärzte für Sachsen“ wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten.

Insgesamt zwölf Studierende des klini-
schen Studienabschnittes der Universi-
täten Pécs und Dresden beschäftigten 
sich an zwei Tagen mit spezifischen 
Themen des Hausarztdaseins. Am ers-

ten Tag durchliefen die Teilnehmer in 
Dreiergruppen die Stationen Medika-
mente, Diabetisches Fußsyndrom, Imp-
fungen und Abdomensonografie. Dank 
der modernen Ausstattung des MITZ 
konnten die Studierenden dabei erste 
Erfahrungen mit Sonografiegeräten 
und deren Bildgebung sammeln. An 
den anderen Stationen standen An
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wendungsbeispiele für die Hausarzt-
praxis besonders im Fokus. 
Neu in diesem Jahr war nicht nur der 
Ausflug in den Botanischen Garten, wo 
ein Outdoor-Vortrag zum Thema Gift- 
und Heilpflanzen stattfand, sondern 
auch der Gesellschaftsabend beim Ita-
liener. Hier konnten die Studierenden 
aus Pécs und Dresden untereinander 
und mit den Dozenten in einen regen 
Austausch treten. 

Den Einstieg in den zweiten Tag 
machte Dr. med. Karsta Weller aus 
Riesa. Entsprechend der Themenwün-
sche, welche an uns herangetragen 
wurden, diskutierte sie gemeinsam mit 
den Studierenden Management und 
Organisation einer Hausarztpraxis und 
konnte viele interessante Fragen klären. 

Im Anschluss konnten die Studierenden 
an zwei Stationen mit Schauspielpati-
enten ihre kommunikativen Fertigkei-
ten trainieren und hierbei ihr Wissen zu 
den Themen Schwindel und Suizidalität 
vertiefen. Aufbauend auf das letzte 
Jahr, in welchem wir theoretische 
Grundlagen des EKG behandelten, 

konnte an der Station EKG an zahlrei-
chen Beispielen die EKG-Interpretation 
geübt werden. 
Den Abschluss der Summerschool bil-
dete das Netzwerk „Ärzte für Sachsen“, 
welches die zahlreichen Unterstüt-
zungs- und Arbeitsmöglichkeiten für 
Ärzte im Freistaat Sachsen vorstellte. 
Auch im nächsten Jahr soll durch 

unsere Summerschool Allgemeinmedi-
zin eine Austausch- und Lernplattform 
für Studierende angeboten werden, die 
sich für eine zukünftige Tätigkeit als 
Hausarzt interessieren. 

Dominique Weiß
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der 

Technischen Universität Dresden
E-Mail: dominique.weiss@ukdd.de

Anzeige

Medizinstudent Martin Wandrey übt die Abdomensonografie am Probanden.

© 
St

ep
ha

n 
W

ie
ga

nd


